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Der erſte pädagogiſche Grund weswegen wir den Plan
des Herrn Stadtſchulraths beſeitigt wiſſen möchten iſt der
daß er die von der von der geſammten deutſchen Lehrer
ſchaft und von der geſammten pädagogiſchen Wiſſenſchaft von
Staatsmännern und Gelehrten geforderte allgemeine Volksſchule
nicht berückſichtigt Einen zweiten Grund finden wir darkn daß
der von dem Herrn Stadtſchulrath in Vorſchlag gebrachte Lehr
plan für Mittelſchulen den berechtigten Forderungen der hieſigen
Jntereſſenkreiſe nicht entſpricht

Alle Gutachten führen übereinſtimmend aus daß ſich die Ziele
der Mittelſchule mit denen der Bürgerſchule die fremde Sprache
ausgenommen decken werden Und dies mit Recht denn die
bisherigen Bürgerſchulen arbeiten ſeit den 70er Jahren nach dem
Plane einer Mittelſchule Nun bleibt die Schulzeit nach dem
Entwurf dieſelbe eine Erhöhung der wöchentlichen Stundenzahl
iſt kaum zuläſſig eine weſentliche Beſchräukung der Frequenz
ziffer wird ſich aus finanziellen Gründen ebenfalls verbieten
eine Ueberbürdung mit häuslichen Arbeiten verſündigt ſich an
den Forderungen der Schulgeſundheitspflege die franzöſiſche
Sprache aber beanſprucht als obligatoriſches Fach eine Zahl von
wöchentlich 42 5 Stunden Was bleibt dann übrig Nichts
als eine Beſchneidung der anderen Fächer Nach der dem
Gutachten des Herrn Stadtſchulrath Krähe beigefügten Ueber
ſicht ſind es beſonders Religion deutſche Sprache und
Rechnen die ſich in der letzten Hälfte der Schulzeit Abſtriche
müſſen gefallen laſſen Nach dem Verzeichniß das Herr
Dr Richter ſeinem Gutachten beigefügt hat ſind es aber be
ſonders Handwerker kleine Gewerbetreibende und niedere Be
amte welche die Bürgerſchulbildung zu ihrem Fortkommen
benöthigen Wir glauben kaum daß es im Jntereſſe dieſer Be
völkerungsklaſſen liegt eine derartige Verſchiebung der Bildungs
ziele nach dem fremdſprachlichen Unterricht hin eintreten zu
laſſen Wenn das Bedürfniß nach der Erlernung genannter
Sprache in dieſen Kreiſen wirklich ſo lebhaft wäre dann würden
die an den Bürgerſchulen eingerichteten fakultativen Kurſe ſicher
eine ungleich ſtärkere Frequenz aufweiſen Wollte man alſo für
die Mittelſchule die 8jährige Schulzeit beibehalten und in den
oberen Klaſſen derſelben die franzöſiſche Sprache in 4 bezw
5 Wochenſtunden betrieben wiſſen ſo würden die Mädchen im
Deutſchen und Rechnen und die Knaben im Deutſchen eine ſich
im ſpäteren gewerblichen Leben rächende Einbuße erleiden welche
auch durch die theilweiſe Beherrſchung einer fremden Sprache

nicht wett gemacht werden könnte Außerdem ſcheint uns die
Betonung des Handarbeitsunterrichts für Mädchen mit durch
ſchnittlich 4 Wochenſtunden den allgemeinen Bedürfniſſen des
Mittelſtandes nicht zu entſprechen Nach unſeren Beobachtungen
möchte der Mittelſtand den Schwerpunkt der Sorge für dieſe
Seite der gewerblichen Ausbildung in die Familie verlegt haben
Bei dem Mangel an obligatoriſchen Fortbildungsſchulen könnte
man mit eben ſolchem Rechte die Auſnahme der Buchführung in
den Lehrplan dieſer Schulen befürworten Obgleich wir nun
der ketzeriſchen Anſicht huldigen daß einmal eine Zeit kommen
wird in welcher die Eltern auf privaten Wege für die religiöſe
Unterweiſung ihrer Kinder ſorgen werden können wir uns nicht
damit einverſtanden erklären daß der Religionrsunterricht in den
künftigen Mittelſchulen mit faſt durchſchnittlich 2 Wochenſtunden
zu kurz kommt Wir ſind durchaus nicht der Meinung daß es
gerade auf dieſem Gebiete die Menge bringt aber wir wollen
uns gegen den Vorwurf verwahren als ob die unteren Stände
die religiöſe Unterweiſung nöthiger hätten als die oberen

So ſteht zwar der Herr Stadtſchulrath mit ſeinem Entwurfe
auf dem Boden der Allgemeinen Beſtimmungen, wir aber ver
treten die Forderungen der Gegenwart und die lokalen Verhält
niſſe und ſuchen jene Form mit neuem Jnhalte zu erfüllen Die
oberſte Schulbehörde unſeres Landes aber hat mit Wohlwollen
alle die Schritte begleitet die von einzelnen Gemeinden zur
Hebung ihres Schulweſfens unternommen wurden und wir ſind
darum der Zuverſicht daß ſie auch eine Schulanſtalt gutheißen
wird die nicht ſchon vor 25 Jahren in ihren Akten gebucht
wurde

Ein dritter Reformgedanke der mit den vorhin beleuchteten
zugleich das Jntereſſe der betheiligten Kreiſe zu beſchäſtigen
werth erſcheint und bei einer Reorganiſation des ſtädtiſchen
Schulweſens gleichzeitig hätte Verwirklichung finden können
iſt der Gedanke der Vereinfachung der Schulkörper Denn ab
geſehen davon daß ein Schulungethüm von 50 und mehr Klaſſen
auch dem gediegenſten Fachmanne die Ueberſicht erſchwert ſo
ſtellen ſich bei dieſer Art Centraliſation ſoviel Uebelſtände ein
die dann auf die mannigfachſte Weiſe den unterrichtlichen und
erziehlichen Erfolg der Schule beeinträchtigen Wir wünſchen
kleinere Schulkörper bis zu 24 Klaſſen unter Hauptlehrern die
mitten im Unterrichtsbetrieb ſtehen und nebenbei die Obliegen
heiten eines ſolchen erfüllen Uns hat es lange gewundert daß
Herr Stadtſchulrath Dr Krähe der durch ſeine vorige Stellung
in der berliner Schulverwaltung gewiß Beſſeres als hier geſehen
hat uns dieſes Beſſere ſo lange vorenthielt Man ſonnt ſich ſo
gern in dem Ruhme der Schulſtadt Halle aber Städte von
gleicher Größe und Bedeutung haben uns bezüglich der Schul
organiſationsfrage längſt überholt

Wir kommen zur finanziellen Seite der Frage Weil nach
Maßgabe der ſtaatlichen Beihilfe zur Beſoldung der Lehrer die
Erhebung von Schulgeld zurückgehen muß ſo iſt eine Zeit
vorauszuſehen in der die gezahlten Schulgeldſätze kaum noch als
ſolche der Bürgerſchule angemeſſen betrachtet werden können
Mit anderen Worten Der Beſuch der Bürgerſchule wird durch
die Verminderung des Schulgeldes ſo erleichtert daß auch
Minderbegüterte ihre Kinder derſelben zuführen Weil die
niedrigen Schulgeldſätze nicht als einer Bürgerſchule angemeſſen
betrachtet werden können, und dieſe infolge einer andersartigen
Zuſammenſetzung ihrer Schüler in ihrer Leiſtungsfähigkeit nicht
nur gehemmt ſondern reichlich auf das Niveau der Volksſchule
herabgedrückt würde Dr Krähe und weil ſich der ſtädt Zuſchuß
zu dem Elementarſchulweſen erhöht darum müſſen gerade die
Schulen des Mittelſtandes zu einer Geldquelle gemacht werden
Nun betrug im Etatsjahre 1891 der Kämmereizuſchuß für einen
Elementarſchüler 24 für einen höheren Schüler 44 M Steger
Das Schulweſen der Stadt Halle, S 36 Auch für das

laufende Etatsjahr werden ſich die Verhältniſſe nicht weſentlich
verſchoben haben Da ſich nun die Zuſchüſſe für einen Elementar
ſchüler im Vergleich zu den Zuſchüſſen für einen höheren Schüler
in ſo beſcheidenen Grenzen bewegen erſcheint es uns als ein Akt
der Gerechtigkeit den ärmeren Volksklaſſen das Schulweſen nicht
un verhältnißmäßig vertheuern zu laſſen Nun iſt gerade die
Bürgerſchule die Schnlanſtalt die der Stadt am wenigſten
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ſtädt Zuſchuß nothwendig Steger 2c darum ſcheint es uns
doppelt ungerecht hier eine Erhöhung des Schulgeldes eintreten
zu laſſen Wenn nun gar die Durchſchnittsfrequenz der künftigen
Mittelſchule 50 betragen ſoll und die Schulzeit nur 8 Jahre
währt ſo würde die Bildung welche die Mittelſchule vermittelte
nicht der finanziellen Opfer werth ſein die ein Familienvater
ſeinen Kindern durch Zuführung zu dieſer Schule brächte
Allerdings würden ſich viele Eltern finden welche die Laſt die
man dem Staate durch Verzichtleiſtung auf die Beſoldungs
zuſchüſſe für Lehrer pro Lehrer 300 pro Lehrerin 150 ab
nähme willig tragen weil ſie eitel genug ſind zu glauben ihre
Kinder wären für eine Schule mit niedrigem oder keinem Schul
geld zu gut Aber dieſe Eitelkeit ſoll eine Schulbehörde nicht
überſchätzen Würde man aber unſerem Plane betr der
Einheitsſchule folgen ſo könnte man für den weitgrößten Theil
der hieſigen Lehrer die ſtaatliche Beihilfe erhalten die ſtädtiſchen
Zuſchüſſe würden gerechter vertheilt werden und man könnte
dann dem künftigen Mittelſchüler gegen ein angemeſſenes Schul
geld in 5 Jahren eine Bildung bieten die dem vom Elternhauſe
gemachten Aufwande entſpräche

Nun die perſönlichen Gründe die uns den Plan des Herrn
Stadtſchulraths unannehmbar machen Beide Gutachten betonen
daß weſentliche Aenderungen in der Zuſammenſetzung der künftigen
Lehrerkollegien nicht nothwendig ſeien Herr Dr Richter führt
aus daß ſich beſtimmte zahlenmäßige Angaben über die Anzahl
der für eine Mittelſchule unbedingt zu fordernden Mittelſchullehrer
nicht machen ließen Schneider und v Bremen a a O III
S 888 Es muß die Lehrerſchaft angenehm berühren wenn
Herr Rektor Steger ſchreibt daß an den künftigen Mittelſchulen
neben den vorgeſchriebenen Mittelſchullehrern auch ſolche Lehrer
Anſtellung finden möchten die entweder gute Prüfungszeugniſſe
oder ſich durch langjährige Dienſte ſo bewährt haben daß ſie
ſelbſt als Fachlehrer in den Oberklaſſen Verwendung finden ſch
dürfen und daß befonders Lehrer der beiden letzten Kategorien
an den hieſigen Schalen in genügender Anzahl vorhanden wären
Anders äußert ſich hierzu Herr Dr Krähe Er will außer den
Neuſprachlern, auf die wir zuletzt noch zurückzukommen ge

denken nur ſolche Lehrer verwenden die theils für gewiſſe Fächer
das Miettelſchullehrerzengniß erworben haben theils in ihrem
Volksſchullehrerzeugniß die Fußnote beſitzen die ihre Jnhaber
zur Ertheilung von Unterricht in den Unterklaſſen von Mittel
ſchulen berechtigt Haben die gegenwärtigen Lehrer die nur zum
kleinſten Theile die Mittelſchullehrerprüfung abſolvirt haben
und die nur der Zufall an eine der hieſigen Elementarſchulen
warf bisher ihre Schuldigkeit nicht gethan Warum will man
ſich ſo ängſtlich an die etwas veralteten Vorſchriſten der 70 er
Jahre klammern Jn den deutſchen Schulen der Franckeſchen
Stiftungen thut man s ja auch nicht Die Denkſchrift ignorirt
vollſtändig das langiährige und vielleicht erfolgreiche Wirken
eines Lehrers an den jetzigen Bürgerſchulen Alte gediente
Leute werden durch Anſtellung von vielleicht jungen Lehrern mit
beſagten Qualifikationen auf die Seite geſchoben Weiß es doch
jeder Eingeweihte daß es nicht immer die ſchlechteſten Lehrer
ſind die es verſchmähen eine dritte Prüfung abznlegen welche
ja bis jetzt in der Stadt Halle zu nichts berechtigte wie es nicht
unbekannt ſein dürfte daß der Bildungsſtoff nach Art Umfang
und Jnhalt wie er an Volks oder Bürgerſchulen den Kindern
übermittelt wird oft ein anderer iſt als der durch eine Prüfung
erwieſene und daß man das in einer kurzen Seminarzeit Ver
ſäumte in einer 10 20 jährigen Berufsarbeit reichlich nachholen
kann Jn unſerer Zeit iſt das Zeugniß das beſte das man ſich
durch ſeine Thätigkeit ſelbſt ſchreibt Die Schulauſſichtsbehörde
hat durch ihre Organe ſattſam Gelegenheit auf die tüchtigſten
Kräfte der Lehrerſchaft aufmerkſam zu werden letztere berufe
man als Ordinarien in Klaſſen mit weitgeſteckten Zielen und ſie
werden ſich durch dieſes Vertrauen geehrt fühlen und die Hoff
nungen die man in ſie ſetzte nicht täuſchen Sind dem Herrn
Kultusminiſter die Volksſchullehrer nicht zu ſchlecht daß er die
tüchtigſten unter ihnen zu Seminarlehrern berufen wiſſen möchte
dann werden ſie auch gut genug ſein einen erfolgreichen Unter
richt an den Oberklaſſen der Bürgerſchulen zu ertheilen

Meint man aber dieſe Lehrer in Form einer Funktionszulage
oder Erlaß von Stunden für ihre angeſtrengtere Thätigkeit ent
ſchädigen zu müſſen dann darf der Rückſchluß geſtattet ſein daß
auch den Lehrern der heutigen Volksſchule die in gefüllten
Klaſſen arbeiten von Seiten des Hauſes auf wenig Unterſtützung
der Schularbeit zu rechnen haben uſw in irgend einer Form
eine Vergütung gewährt wird Ganz entſchieden möchten wir
uns dagegen erklären wenn für die Lehrer der künſtigen Mittel
ſchule eine andere Bezahlung beliebt würde als für die an
Volksſchulen weil hierdurch der unparteiiſche Beobachter zu dem
Glauben verleitet würde daß bei Vemeſſung der Lehrergehälter
weniger die eingeſetzte Kraft als die Art der Schule bezw deren
Rentabilität ausſchlaggebend ſei Für ebenſo ungerechtfertigt
halten wir andererſeits den Unterſchied der Gehälter der Neu
ſprachler zu denen der geprüſten Mittelſchullehrer die Funktions
zulage von 300 M ſelbſt mit eingerechnet Denn abgeſehen
davon daß der um 900 M höhere Durchſchnittsgehalt von den
Neuſprachlern in viel kürzerer Friſt erreicht wird ſoll von den
Mittelſchullehrern eine wöchentliche Mehrarbeit von 4 Stunden
geleiſtet werden und da letztere außerdem als Ordinarien der
Oberklaſſen die Hauptfächer in der Hand haben ſo ſind ſie dafür
doppelt geſtraft Das Pferd das den Hafer verdient erhält ihn
nicht Hier iſt nicht die akademiſche Bildung die wir durchaus
nicht gering gewerthet wiſſen möchten ſondern nur der Charakter
der Schnulanſtalt als einer deutſchen Schule nicht ein Titel
oder Zeugniß ſondern nur die eingeſetzte Kraft und der Arbeits
erfolg maßgebend Und ſomit kommen wir zu dem letzten
Punkte unſerer Ausführungen der Anſtellung von Neu
prachlern, die künftig berufen ſein ſollen den Fach
unterricht in zunächſt einer fremden Sprache in den Ober
klaſſen der Mittelſchule zu ertheilen Es iſt nicht möglich
hier den ganzen Abſchnitt den Herr Dr Krähe den in 2 fremden
Sprachen geprüften Mittelſchullehrern widmet zum Abdruck zu
bringen Die Denkſchrift kommt zu dem Ergebnis daß kein
Mittelſchullehrer der genannten Art fähig ſei den obligatoriſchen
Unterricht im Franzöſiſchen in der künftigen Mittelſchule zu er
theilen dies vermöchte nur ein akademiſch gebildeter die Sprache
beherrſchender Fachmann Dem Herrn Schulrat dies als Jrr
thum nachzuweiſen überlaſſen wir den Fachmännern bezw den
Verdächtigten Uns will es bedünken daß ein Mittelſchullehrer
vllemal das Zeug habe dieſen Unterricht an einer Schule die
den Bedürfniſſen des Mittelſtandes dienen ſoll zu ertheilen
Wäre dies nicht der Fall ſo wäre kein Grund einzuſehen für
welche Arten von Schulen denn eigentlich der Herr Miniſter die
Mittelſchullehrerprüfung eingerichtet habe Wir unſererſeits
ſehen in dieſem Vorſchlage nur eine Konzeſſion an die liebe
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ſobald W das Mäntelchen höherer Wiſſenſchaftlichkeit umge
hängt wird

Dieſe Zeilen diktirte die Liebe zu dem Bildungsweſen des Volkes
Möchten Sie ihm zum Segen gereichen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Jena 13 April Nach einer Meldung der Nordh Ztg
die wir indeß für unglaubwürdig halten wäre der Fortbeſtand
der hieſigen Univerſität arg in Zweifel zu ziehen weil die
Ausgaben von Jahr zu Jahr anwachſen und kaum noch zu
decken ſein ſollen Es wäre ſo führt die betr Ferwign7
weiter aus im höchſten Grade bedauerlich wenn Jena
Schickſal von Helmſtädt Erfurt Altdorf Landshut u a O theilen
ſollte und die Erregung über dieſe traurige Ausſicht iſt n
allein in unſerer Stadt ſondern in ganz Thüringen ſehr gro
Man hofft noch daß die beiden Schwarzburgiſchen und
beiden Reußiſchen Fürſtenthümer ſich dem Verbande der
thüringiſchen Herzogthümer zur Erhaltung der thüringer Landes
univerſität anſchließen werden wodurch ein wenigſtens etwas
feſterer Stützpunkt für die Hochſchule geſchaffen wäre Wir
halten dieſe Meldung wie geſagt für unglaubwürdig da einmal
die Frequenz der jenger Univerſität noch lange nicht zu der
artigen Befürchtungen Anlaß kann die Univerſitäten
Gießen Kiel Münſter Roſtock z B weiſen noch geringere
Frequenzziffern auf auf der anderen Seite auch die thüringiſchen
Staaten und nicht zum wenigſten das Großherzogthum Sachſen
Weimar ſelber an dem Fortbeſtande der Univerſität Jena das
größte Jntereſſe haben Von einer über dieſe
traurigen Ausſichten iſt uns aus Thüringen bisher noch nichts
bekannt geworden Es wäre zu wünſchen daß bald eine amt
liche Klarſtellung hierüber erfolgt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Kaiſer verlieh dem vortragenden Rath im Kultus

n erkim Althoff die große goldene Medaille für Wiſſen
aft

Gerichtsverhandlungen
w Berlin 12 April Kammergericht Jſt Muſik

ruheſtörenden Lärm Die ſchwierige Entſcheidung wo die
Muſik aufhört und der Lärm anfängt wurde dem Straffenat des
Kammergerichts zugemuthet Jn einer rheiniſchen Stadt hatten
nach Beendigung einer Feſtlichkeit bei der auch die Stadltkapelle
mitwirkte zu vorgerückter Nachtſtunde die dauerhafteren Mit
glieder der Geſellſchaft noch einen abkühlenden Spaziergang
unternommen und dabei die Kapelle auf den Straßen einige
Weiſen ſpielen laſſen Der Veranſtalter dieſer nächtlichen Muſik
Aufführung erhielt ſeinen Lohn in Geſtalt eines polizeilichen
Strafbefehls und auch die von ihm angerufene gerichtliche Ent
ſcheidung fiel zu ſeinen Ungunſten aus da er wegen Verübung
ruheſtörenden Lärms in eine Geldſtrafe verurtheilt wurde Jn
ſeiner Reviſion machte er geltend daß man doch die Leiſtungen
einer geſchulten Kapelle füglich nicht als Lärm bezeichnen könne
Das Kammergericht erachtete jedoch eine Feſtſtellung des munkali
ſchen Werths jener Leiſtungen nicht für erforderlich verwarf
vielmehr am II April er die Reviſion mit der Begründung
daß auch eine Muſikaufführung zur Nachtzeit als ruheſtörender
Lärm charakteriſirt werden könne

Provinzial Nachrichten
Weißeufels 13 April Neuer Präparandenkurſus

Auf höhere Anordnung wird bei der hieſigen Seminar Präpa
randenanſtalt mit Eintritt des neuen Schuljahres ein Neben
kurfus eröffnet aus welchem die Zöglinge ſpäter in einen J
hierſelbſt zu errichtenden Nebenkurſus übergehen werden Es i
den Neugaufzunehmenden Gelegenheit geboten den Kurſus in
2 Jahren zu vollenden daher erhalten 15 bezw 148/ jährige
Aſpiranten bei der Aufnahme den Vorzug vor jüngeren Mei
dungen ſind ſchleunigſt unter Einſendung eines Schul und
Führungszeugniſſes ſowie des Taufſcheines an die Seminar
direktion zu richten

Zeitz 13 April Ueberfall Auf der Theißener Land
ſtraße wurde am Mittwoch der Gerichtsvollzieher F aus Teu

chern bei Ausübung ſeines Berufes von ſechs Perſonen thätlich
angegriffen Die fechs Perſonen wollten beſchlagnahmte Sachen

beiſeite ſchaffen und der Gerichtsvollzieher welcher davon er
fahren hatte verfolgte ſie und holte ſie unterwegs auch ein
Er hielt ſie an und forderte ſie auf umzukehren und die Gegen
ſtände zurückzubringen Dem widerſetzte ſich aber die ſaubere
Geſellſchaft und ſchlug fogar auf den Gerichtsvollzieher ein Dem
ſelben blieb deshalb nichts anderes übrig als ihnen zu folgen

Hier ließ er ſie anhalten und ihnen die Sachen abnehmen Die
Geſellſchaft ſieht der Beſtrafung entgegen

Magdeburg 13 April Bismarckfahrt Nachdem die
Zahl der Theilnehmer an der Huldigungsfahrt überſehen
werden kann und mit der königlichen Eiſenbahndirektion Ver
handlungen eingeleitet werden können iſt die Anmeldefriſt vor
läufig bis zum 20 April hinausgeſchoben worden

S Bitterſeld 13 April Guſtav Adolf Feſtſpiel Nach
dem bereits im Herbſt ein kleineres Guſtav AdolfFeſtſpiel Die
Schwedenſänle am Rhein zum Andenken an den 300fjährigen
Geburtstag des großen Schwedenkönigs zur Darſtellung gelangt
war plant man hier jetzt auch die Aufführung eines größeren
Guſtav Adolf Feſtfpieles Jn einer Verſammlung ent
ſchied man ſich für die Aufführung des Thoma ſchen Feſtſpieles
Als die geeignetſte Zeit iſt die zweite Hälfte des Monats Mai in
Ausſicht genommen Da die Rolle Guſtav Adolfs eine ſchau
ſpieleriſche Kraft vorausſetzt entſchted man ſich ſür einen aus
wärtigen Darſteller Falls ſich ein Ueberſchuß ergiebt ſo ſolldeſſelben dem evangeliſchen Bunde z dem Guſtav Abolf Verein

und z kirchlichen Zwecken hieſiger Stadt zugewendet werden
Als Darſteller des Schwedenkönigs ſowie Leiter der Proben
und Aufführungen iſt Herr Hofſchauſpieler Kröter Deſſau ge
wonnen bereits vorgeſtern hat die erſte Leſeprobe ſtattgefunden
Die Choräle zwiſchen den einzelnen Akten ſollen durch einen
emiſchten Chor welcher aus Mitgliedern der Müller ſchen
ntorei der Germania und des Frohſinn gebildet wird

unter Leitung des Kantor Kirſten geſungen werden Die Be
ar hat ift Werner übernommen und auch die hieſige

I Wabele wird unter Leitung ihres Direktors Lux mit
wirken

S Bitterfeld 19 April Meiſterjubiläum e
drama Sonntagsruhe Städtiſches DerTiſchlermeiſter Aug Rennert in Gräfenhainchen
welcher ſich noch einer ſeltenen Rüſtigkeit erfrent beging vorter ſein 50jähriges Meiſterjubiläum E4hn ſeit
ängerer Zeit geriethen die Arbeiter Sch ſchen Eheleutezu Graäfenbainchen oft in Streit Als dies am Donnerſtag
wieder geſchah ſchnitt ſich der ſchon bejahrte Ehemann die Puls
adern auf und brachte außerdem noch einen tiefen Stich
in der linken Seite bei Schwer verletzt mußte er in das
Krankenhaus geſchafft werden Nach ertedigter Tagesordnung
wurde in letzter StadtverordnetenVerſammlung durch ein
Mitglied an Herrn Bürgermeiſter Dippe die geſtellt
ob es nicht möglich ſei die wegen der Sonntagsruhe frei
gegebenen 6 Sonntage in anderer Weiſe zu ver

eilen Jn unſerer Stadt ſind die vier Sonntage vorEitelkeit die auch hentzutage noch eine Schulanſtalt höher wartet
tWeh ahten der Sonntag vor Oſtern und der vor Pfingſten



freigegeben Von der Freigabe der Sonntkage vor den beiden
letzten Feſten haben die meiſten Geſchäftsleute durchaus
keinen Vortheil Daher würde es ſich empfehlen anſtatt des
Sonntags Palmarum einen früheren Sonntag freizugeben und
an Stelle des Sonntags vor Pfingſten einen ſolchen im Herbſt
Bürgermeiſter Dippe verſprach das Nötdige zu veräanlaſſen er
befürchtet aber daß die Oberdedörden ch darauf eingehen da
im Geſetz gerade dieſe beiden Sonntoge zur Freigabe beſtimmteien Die Stadtverordneten lehnten den Antrag eines

itgliedes die Zahl der undefoldeten Magiſtra tsmit
lieder von 3 auf 4 eder s zu erhöhen ab Auf einen

einer früheren Sitzung geſtellten Apra wegen Erhebung
von Marktſtandsgeldern hatte der Magiſtrat beſchloſſen
da ſich bei dem geringen Ertrage der Marktſtandsgelder die Ver
pachtung derſelden micht empfehle den Antrag abzulehnen
Die Stadtverordneten ſtimmten dem Beſchluſſe zu Nachdem die
Stadt vom 1 April ab die frühere Chauſſee jetzige Bis marck
ſtraße von der Provinzialverwaltung übernommen hat ſollen
die dort gelegenen Vorgärten auf Wunſch den betr Grundſtücks
eigenthümern pachtweiſe überlaſſen werden

f Bad Schmiedeberg 12 April Städtiſcher Verein
Schützenhaus Was hier ſo lange vergeblich angeſtrebt wurde
iſt nun endlich erreicht Vor einigen Tagen fand unter dem
Vorſitz des Herrn Dr med Schuckelt eine Bürgerverſammlung
ſlatt in der das Statut zur Gründung eines Vereins zur Be
ſprechung allgemeiner ſtädtiſcher Angelegenheiten aufgeſtellt und
zugleich der Vorſtand des Vereins gebildet wurde Der Vereini unter der Bürgerſchaft das Jntereſſe für ſtädtiſche Angelegen

re erhöhen und dabei Fühlung mit den Beſchlüſſen der Be
örden unterhalten Unſer neuerbautes Schützenhaus führt
war noch die Jnſchrift Schützenhaus, aber ſeinen Charakter als
olches hat es ſchon ſeit Jahren eingebüßt Unzulängliche Schutz

vorrichtungen beim alten Schießſtande gaben der Polizei die
Handhabe den Schießſtand zu ſperren und eine im Verwaltungs
ſireitverfahren bis zur letzen Jnſtanz ausgefochtene Klage endete
damit daß auch für das inzwiſchen neuerbaute Schützenhaus die
Konzeſſion zum Schießen verſagt wurde zumal der Umſtand
hinzukam daß die unmittelbar hinter dem Kugelfang befindliche
Eiſenbahnlinie ins Schußbereich der Kugeln geſtellt wurde Die
Schützengilde fügte ſich in das Unvermeidliche und ſiedelte nach
Paßzſchwig über wo ihr ein anderer Schießſtand zur Verfügung
geſtellt wurde Der Wunſch aber das alte Vereinshaus im Orte
ſelbſt wieder zu erlangen iſt darüber nicht zur Ruhe gekommen
Einmüthig hat die Gilde vor kurzem bei hieſiger Polizeibehörde
wieder für ihr Vereinshaus die Berechtigung zum Schießen nach
geſucht und ſie rechnet jetzt um ſo ſicherer auf Erfüllung ihrer
Wünſche als der Schützenhauswirth ſeinen Schießſtand nach dem
Modelle des Dommitzſcher anlegen will bei dem die Verhältniſſe
mit der Bahn ähnlich lagen und dem ſchließlich auch die polizei
liche Genehmigung ertheilt wurde

Schönebeck 13 April Gewerbe und Jnduſtrie
Ausſtellung Jm Ausſtellungsausſchuß wurde die erfreuliche
Thatſache mitgetheilt daß etwa 110 Anmeldungen von Aus
ſtellern eingegangen ſind und noch täglich Anmeldungen ein
laufen Dieſelben will man bis zur Drucklegung des Kataloges
auch noch berückſichtigen zumal der Endtermin für die Anmel
dungen auf den 31 März nur darum feſtgeſetzt geweſen iſt um
u ſehen ob die Ausſtellung auch wirklich Betheiligung fand
unmehr iſt die Platzkommiſſion in ihre Thätigkeit getreten und

vertheilt die Plätze an die Ausſteller Auch mit der Ausgabe
von Looſen für die mit der Ausſtellung verbundene Lotterie
wird bald begonnen

Wernigerode 183 April Brockenfahrt Am Grün
donnerstag haben fünf leipziger Touriſten bei meterhohem
weichem Schnee den Brocken das erſte mal in dieſem Frühjahr
von Schierke aus beſtiegen Der Weg war mühſam aber
die Ausſicht vom Berge war recht befriedigend

Worbis 12 April Ueberfall Ein im hieſigen Ge
ſängniſſe internirter Gefangener überfiel dieſer Tage den Ge
fangenenanfſeher Müller Der Gefangene rief den Aufſeher mit
dem Bemerken in ſeine Zelle daß ſeine Bettſtelle fortwährend
kniſtere Der Aufſeher beugte ſich deshalb über die Bettſtelle
worauf der Gefangene denſelben von hinten faßte und mit dem
Kopfe auf das Bett drückte dabei verſuchend ihm die Schlüſſel
zu entreißen Auf die Hilferufe des Aufſehers befreite aber bald
ein anderer Gefangener den Aufſeher

Aus dem Leſerkreiſe
Eisleben 12 April

An die Redaktion der Saale Zeitung
Die eislebener Lehrer ſind wieder um eine Oſterhoffnung

ärmer Der 1 April iſt vorübergegangen ohne die zuverſichtlich
und beſtimmt erwartete Gehaltsaufbeſſerung zu bringen Während
im kleinſten Dorfe und in allen Städten unter 10,000 Ein
wohnern durch die ſtaatlichen Alterszulagen ſeit Jahren die
billigen Anforderungen an eine genügende Beſoldung erfüllt
ſind und während in gegenwärtiger Zeit durch Bezirksausſchuß
und Regierung nun wohl in allen größeren Städten des
Regierungsbezirkes eine erhöhte Gehaltsſtaffel eingeführt iſt gehen
die eislebener Lehrer mit leeren Händen aus

Die hieſige Bürgerſchaft ſteht der Lehrerſchaft durchaus ſym
pathiſch gegenüber auch die ſtädtiſchen Behörden haben dies
meiſt an den Tag gelegt und erſt vor ca 2 Jahren haben die
Stadtverordneten einſtimmig die Vorlage einer verbeſſerten Ge
haltsſtaffel verlangt Trotz der bereitwilligen Aufnahme ſeitens
des Magiſtrats iſt die Angelegenheit im Sande verlaufen Heute
aber verhält ſich der Magiſtrat allen Vorſchlägen der Königlichen

vernelnend Jſt doch ſelbſt auf die letzte Zubilligung der
ſelben alles Fehlende bei einer event An er eevlerß zu
ſchießen zu wollen die Stadt möge nur erklären wie viel ſie zu
geben imſtande ſei bis jetzt nichts erfolgt

Und doch wäre in dieſem Etatsjahre wo der Zuſchlag zur
Einkommenſteuer von 180 Proz auf 122 Proz herabgeſetzt iſt
der geeignete Zeitpunkt dieſe lange ſchwebende Ange
legenheit zu erledigen Warum ſollte das nicht gehen wie es vor
Jahresfriſt bei der ſtädtiſchen Realſchule ging

Mit dieſem ablehnenden Verhalten des Magiſtrats ſteht es
zum mindeſten in Widerſpruch wenn in allerjüngſter Zeit einem
jungen Lehrer der ſein Mittelſchullehrer Examen gemacht hat
ohne weiteres 400 M Funktions Zulage eine wird ohne
daß eine Mittelſchullehrer Stelle vorhanden oder auch nur nöthig
geweſen wäre

Welch großen pekuniären Verluſt erleiden ſeit Jahren die
eislebener Lehrer denen in anderen Orten gegenüber vorzüglich
denen gegenüber welche wie in mehreren Städten ihre Ge
haltsaufbeſſerung vom 1 April 1894 nachgezahlt bekommen

Vielleicht gewährt die königliche Regierung als annähernden
wieder eine perſönliche Zulage Aber das iſt doch nur

ückwerk
Warten hat die preußiſche Lehrerſchaft ſeit Dezennien lernen

müſſen Wie eine Fata Morgana iſt ein ab und zu winkendes
Lehrer Beſoldungsgeſetz verſchwunden Jetzt wiederum Und
dazu hier die Ausſichtsloſigkeit einer örtlichen Hilfe Heißt das
nicht die Amtsfreudigkeit auf eine harte Probe ſtellen Iſt da
nicht die Frage berechtigt Wie ſind bei unſerer vorgeſchrittenen
Geſetzgebung ſolche Ausnahmezuſtände möglich und giebt es aus

dieſem Jrrgarten keinen Ausweg 3
Herrn St in Halle Wenn Sie nur als Zeuge vorgeladen

Iw7 genügt es in der Weiſe wie Sie angegeben ſich zu er
ären
Herrn L in Halle Ein Reglement oder eine Polizeiverord

nung welche den übermäßigen Verbrauch und das Laufenlaſſen
des Leitungswaſſers mit Ordnungsſtrafe bedroht exiſtirt nicht

C W in Halle Nach den Beſtimmungen des Sonntagsruhe
geſetzes darf überhaupt nicht gearbeitet werden in den Stunden
in denen das Geſetz es verbietet Welche das ſind iſt für die
einzelnen Gewerbe verſchieden feſtgeſetzt worden Ob die Arbeit
Geräuſch macht oder nicht iſt dabei ganz gleichgiltig

Herr R in Halle Schwetſchkeſtr Der Selbſtverſicherung
zur Erreichung des angegebenen Zweckes dürſte nichts im Wege
ſtehen die Marken ſind zu verwenden in gleichem Werthe wie
bisher geſchehen

Herrn E H in Deſſau Selbſtverſtändlich kann ein Sohn
ſeinen Vater verklagen wenn er Veranlaſſung dazu hat
War die Hypothek auf den Namen Jhres Sohnes eingetragen
und Sie haben die Hypothek jedenfalls als Bevollmächtigter
Jhres Sohnes eingezogen und für das erhaltene Geld Werth
papiere angeſchafft ſo möchten wir doch Jhren Sohn als Eigen
thümer über die Werthpapiere anſehen

Nr 1000 Jhre Fragen I II III V VI ſind zu verneinen
die zu IV dürfte zu bejahen ſein

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Aktiengesellschaft schloeglmühl weist für 1894

n V vsswivn von 180,150 fl aus und zahlt eine Gesammtdividende
von 11 fl

Die Hauptversammlung der Aktien Gesellschaft Schäfer
und Walther lehnte den Antrag den im Vorjahr erlittenen Ausfall
aus dem Reservefonds zu decken und eine höhere Dividende als 2 Proz
zu vertheilen ab und setzte sodann die Dividende auf diesen Betrag fest

Verloos ungen
Türkische 400 Fres Loose vom Jahre 1870 Ziehung am

1 April Auszahlung am 1 Mai 1895 Ausser den bereits mitgetheilten
Hauptpreisen wurden noch folgende Gewinne gezogen Nr 120343 501897
761942 815481 983770 1354778 je 6000 Fr Nr 06045 244953 410326

je 3009 Fr Nr 275588 406792 501898 01899 524961 524962 557114 64 007
676572 719504 754082 7 9603 823277 868548 900919 955637 955640 1051184
10916 0 1127011 1178862 1178865 1380503 1449005 1494040 1557430 1692280
1984597 je 1000 Fr Alle übrigen gezogenen Nummern je 400 Fr

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale Trotha 13 April worgens 3,68 13 April abends 3,66

Moldau, Iser Bger, Blbe

April Fall Wuchs April Fall Wuchs
Budweis 12 0,25 1 Torgau 13 75 15Prag 1,60 16 Vittenberg 3,99Jungbunzlau 0,64 10 Rosslau 4,05 3Dann 2 7 ne r 3 4,60 16Pardubitz 1,88 2 Magdeburg 13,977 8Brandeis Tangermündel 4,44 10Melnick 2 2,00 14 Nittenberge 4,83 11Leitmeritz 3,70 12 2LDömitsz Peg 12 4,59 20
Aussig 13 f 581 4 Pauenburg 13 5,44 18 aDresden 1,25 11 hAussig Von den oberen Plätzen werden 78 em Wucehs gemeldet

Wanaren und Proäuktenberlehte
Getreiäe

Leip2zig 13 April Weizen per 1000 kg netto inläündiseher 128
bis 139 M bez u Br do aus ländischer 150 155 M bez u Br
Fest Roggen per 1000 kg netto inländischer 120 128 A bez u
Br do aus ländischer 128 132 A bez u Br Fest Gerste per 1000
kg netto Brangerste 130 150 A bez u Br feinste über Notiz do
Mahl u Futterwaare 100 108 M bez u Br Hafer per 1000 kg

Regierung und ihren weitgehendſten Konzeſſionen gegenüber

den II
halte ich abermals mit einem groſten friſchen Trausvort Von

on Donnerstag

60 5tück hochedel gezogener Anga
Luxus Reit und Wagen P
in allen Farben und Gröſſen unter bekannter Reellität
Preiſen zum Verkanf

ROoSsGB G
eipzig UngarnTelephonAmt I 1560 Ieuhere Halleſche Straße 26

Ueber P Kneifel s
EIaar Hinmnlcterr

Bei den vielen mit der dreiſteſten Reclame auftretenden meiſt ſchwindel
haften Haarmitteln machen wir ganz beſonders auf dieſes wirklich reelle alt

Die Tinktur wirkt nicht blos erhaltend
ſondern auch wo noch die geringſte Keimſähigkeit vorhanden ganz weſentlich
vermehrend für die Hagre wie die vorzüglichſlen Zeugniſſe hochachtb Per
zweifellos erweiſen Die Tinktur abſolnt unſchädlich und amtlich geprüft iſt
in Halle zu haben b Alb Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 M Walts
gott Gr Ulrichſtr 29 u F Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 u 3

bewährte Cosmeticum aufmerkſam

d Mts Halle bei A Steinbach und

ferde

netto in ländischer sächs 110 122 bez u Br do ansländischer
R t

bewährte

I Waltsgott
riſcher

e Mit auf den Schach Pulveriſirter Cementkalkzu ſoliden K l o dt Schutzmarke teln zu beziehen Hydranliſcher Grankalk
à 50 und 25 9 mit Gebrauchs in StückenTamarinden

u

501896 557112 916661 1127013 11270 5 1131583 1673972 1733728 1297623

Neus s a Rh 12 April Original Wochenberieht von Jonas
Hoffmann Bei noch immer schwacher Marktzuführ sind Weizen
und Roggen höher LIafer Gerste und Mais preishalt md
Hülsentrüchte vernachlässigt Weizenmehl in guter Frageund fest Weizenkleie höher bezahlt Tagespreis Weizen 15

141 Roggen 102 110 Al Hafer 107 118 M die 1000 kg
Weizenmehl r 000 ohne Sack 19,00 19,25 A die 100 kg Weizen
kleie 3,90 4M die 50 kg ohne Sark

Spiritus
Leipzig 13 April Spiritus unyersteuert per 10,000 1 ohneFass mit 50 l Verbrauchsabg 593,30 M do mit 70 AI 33,60 A G

Lelpziger Börse 13 April
Zt

97,500 4 Manaf Gew 1862 600
67,500 do 16764

r

ſohe Kent, Anl see e 99,750do 99,756do 600 97,60B do Em 1875 99,7560Thlr 4 L pr Stadtobl 1864 105,60630 Sinateanl 1855 100 o 208 do 1676 105,606a do 67 kv 40 600 103,200 32 Alib Tandoblig 1000 103,250a Landrentenbr 600 191,000 a do do 6000 108,250
Div Bisenb Stamm Axe bir
9,97 Altenburg Zeitz 798,500 i elpz Baubank 100,006
1425 Ausesig Topl 500 I 359,090 10 do Blerb Reudu
s Böhm Westhb 5 202,500 v Riebeck Co 202,006

10 Buechtehrad Lit A 283,00ba0 7 pr Kammzarnsp 178,906r do do B 267,50b26 s do M alat Schkeud 160,0060
10 Gallz Ludw B 110,300 o Mauskfelder Kuxe
6 Graz Köllach 145,006 p St M 260,000o Saalhahn 53,000 1 Suche Kammg Sp
o Weimar Gera 31,756 Solhbrig 96,4081,15 Werrabahn 79,756 7 Säüchs Alasch Fab

2 e 156,0060St P üchs Webstuhlm Fabr Schönherr 234,6008,8 Altenburg Zelte 266 606 10 Thür Gasges Lpe 189,000

s v r e 16 do Stamm Pr 191,6068 do o B l Sie Thür Br V S 117,750
6 do St Prior 118,500Die Bank u Kredit t a 2 Zeitzer Par n A 82,900

Dresdoner Bank 158,00B 6 Westeregein Fart,
b Gothaer Privath 118,750 Oblig 103,60Bs l,eipziger Bank 189,90620 G Zuckertab Glauzig 101 250

Süche Bank 122,500 12 Zuckoerraff Ilalle 141,000
Zwiokauer 101,800 o Ausl Risoub F Obl

Aussig Teplitzver 103,60b
Böhm Nordbhahn 106,1060Div Inä Aktien Pr undStamm Prior

6 Chemn Werkz M
Fabr Dimmerm 124,00B

4q Cröllw Papierkabr
40 do Schldvechr 101,600

I Dörstewitz Ratim 57,500
2 D W A Sonderm

Stier Vorz A 78,00B
a GeraerJutesp u W 104,006
2 Gormanisa Schw

8ohn 124,406o ILUallesche Str B 102,00bz0

do do Gold 103,606
Buschtehr B Ndw 119,300

do Em 1871 110,300
do do 1872 110,800

i do Gold 103,590Dux Bodenbach 107,500
do Em 1871 109,000
do do 1874 114,900

i Graz Köllacher 101,000
do Em v 1871 u 72 102,606
Kaschau Oderberg 98,500
Prag Dux Gold 101,605

3 i KetteElbs G Akt 88,500 do Gold 114,60607 Körbied Zueirertv 99,50baB Prag Turnau 106 100

30398986889839086688888688988860886 8
Sommerstoffe a Mk 65 p W S

franco SUlster Cheviots 9 77 95 77 77 ins Haus
Versandtgeschäft Oettinger Co Frankfurt a N

ustor umgeh ZW e
r

r e
e

u 2 eeg ad
Gebrüder Dold Tuehfabrikanten Villingen i Baden
gegr 1831 einpfehlen zum direkten Bezug auch an Private

jedes beliebige Maaß beſſere Fabrikate Tuch Buckskin
Kammgarn Cheviot Paletotſtoffe größte Muſter

auswahl portofrei ad
Eingeſandt

Schon ſeit mehreren Jahren ſind die weitgehendſten Verſuche
mit meiner Motten Vertilgungs Eſſenz gemacht worden und
ſind mir von Privaten und Königlichen Behörden die beſten An
erkennungen darüber zugegangen Zu beziehen iſt die Flüſſigkeit
wie auch die WanzenVertilgungs Eſſenz nux von den Könlg
lichen Hoſlieferanten J F Schwarzlose Söhne Verlin
Markgrafenſtroſte 29 in Flaſchen à 50 Pf 1 Mk Liter

2,75 Mk h Liter 5 Mk ad

S
ad

Das amtlich geprüfte alt

Riugelhardt Glödner ſche

Kund und Heilpſlaſter
heilt alle Geſchwülſte Drüſen
Flechten Entzündungen Salz
fluſt Krebsſchäden Knochen
fraſz ſchlimme Finger Froſt
leiden Brandwunden Hühner
augen Hautansſchlag Magen
leiden Gicht Reſchnell und gründlich

anweiſung und Heilatteſten aus
den bekannten Apotheken

J Wickersheimer Präparator der Königl Univerſität

Apotheker Ernst Raottig s
Maſt und Freßpulver

r afür S5chweine
Vorzüge Raſche Gewichtszunahme ſchuelles

Fettwerden erregt Freßluſt verhütet Ver
ſtopfung benimmt Unruhe und innerliche Hitze
und ſchützt die Thiere vor vielen Krankbej en

Pro Schachtel 50 Pfg

Jn Teicha bei Apoth Dr C Wolff as

Kalkeiſzen u ſ w

Kalk zu Düngezwecken ad
preiswerth zu beziehen von

D Rothrs Dampfzicgelei
erfrischender abführender

Fruchtlikörvon höchstem Wohigeschmachk
sicher mild und naehhalrig
wirkend bei
Magan u Verdauungsbeschwerden
Hämorrhoiden Leberlelden etc etc

VFlasche 1 Mk vorräthig in den
Apotheken oder direct von der

Rathsapotheke in Greifswald
Bei 6 Flaschen franco

In einem Likörglase ist ent
halten der wässcrige Auszug
von 3 gr Tamarindus ind 5 gr
Frangula imd 0,5 gr Senna

patronen

Pür Ratten u Mäuse
empfiehlt als ein allen Hansthieren
unſchädliches Gift
Iatwerge ferner ſtets friſchen Gift
weizen u Giftpillen ſowie Hamſter

und Cewent Fabrif

Cönnern a/S Fernſprecher 13

Trockenſchnitzel
Scilittin

M Waltsgott 2
t nd ſpäteren LiefePerlmais Gerſte Weizen Meet bhiaſt in Larungen frante alen

wicken u Ha ex ſedit 8 Stationen
empfie

Wilhelm Wilhelm Thormeyer
Cöthen in Anhalt ad00h

e e

e S

9



fd Brod i ch habe beſtändig große Poſten d SchmeerstrCarl Gieseguth h Zrod 50 P e Samen Handlung 19 18
andelslehranſtalt Mehrere am Lager und ſuche rafir bnuehmer Zur Saiſoü halte ich ſein cHalle Mittelſtraſe 3 I gebr an Private ab gröſſes Lager aller gangbarenI ägamiü 98 4 W gebe dieſelben gu

erſonen die den Vertrieb übernehmen

e

e

an der Gr Steinſtraße mpfiehlt von 300 an auch leihweiſe Sämereien in beſter keimfähigerBewährte Ausbildung und Vor i ad Mittelſtr 9 e e w Waare zu äuſterſt billigen Preifenbereitung von Herren und Damen jeden der S Ecke ob Feuer g un empfohlen und bitte bei Bedarf
Alters für das Comtoir Lager und Früher Pianofabrik Zeitz um werthe Aufträge gdie Kaſſe Einzel Unterricht Lehr u arme Eranz Elsengarten efächer einfache und doppelte Buch Halle a/S Thalamtſtr 9 r en gros en getalrung amerik Buchführung Deutſch Limpe s Kinder ſchwächliche nervöſe Perſonen ge ür Möbel Betten Kleidungs Reiselcofferu Franzöſiſch Spaniſch Gramm Aahrung brauchen einzig und allein das ſeit 30 ſtücke u ſ w zahlt hohe Preiſe das es
und Correſpondenz e prichreneng machte mich ahren berühmte Dr Derrnehl s Ein und Verkaufs Geſchäft Reisetaschen

Rundſchrift Steno rund Täglich n herziger Kräfti von Schönfeld Kl Klausſtraße 14 IIandkoffer
glänzende gungsmtttel es ſtärkt die Nerven reLandw Buchführung Anerken gelt die Bluteirenlation ſchafft Äp a Wogen IIandtaschen

nach bewährten Syſtemen
Honorar mäßig Zeit beliebig

nungen

Packete à 80 u 1,50 bei ar

petit und geſundes Ausſehen Schachtel
M 1,50 Großer Erfolg nach 3 SchEcht Kgl Priv Apoth

beziehen will verlange Preielier
von Hans Maler in Ufm a D
Grosser Import ital Produkteeke z weißen

Touristentaschen
Umhängetaschen

Eintritt jeder Zeit W Heimvold Co WNach beend i Siellennachweis Waltsgott Hoin Tee See e 2 s I enzur C e Die weltbekannte SchultascheCGand phi r von täglich I 2 c B ät grligererg Sarrin vom billigſten bis feinſten Genre
2 Nachhü t Guſtav Luſtig Berlin P ſtr 46 fiehlt sGymngſial cher e e deren IIavana onIS eue Besatze än enpftey

eſucht Adr sub O t 3965 befördert
udolf Moſſe Halle a/S 8

leipuieer Sanatorium

aturheilanstalt x
Stantlich coneessionirt Leipzig Gohlis
Besitzer B Wenzel Prospecte gratis

Anstaltsarzt Dr med Ihlder ad

Abbruch
Loniſenſtraſte 4

Von vor ca 20 Jahren neu erbauter
Villa ſind zu verkaufen 300 qm
guter engl Schiefer 1000 qm

uſ boden
anholz 50 St Thüren darunter

20 Stück Salon Thüren 50 St
gute Fenſter Fenſterläden und
Jalonſien eine neue Treppe
80 Stufen 30 Stück Koch Heiz
und Berliner Oefen

Garten Stacket
deren Ausguſthähne un
verſchied mehrM Schmidt und Pleiſfor

Bauſchutt u Erde
kann unentgeldlich abgeladen werden

Cafégarten Trotha
S Ein gutes Pferde F von 4 Stück die Wahl

nd kräftig gebantſehr floit und auch ganz ſchwer
ziehend

Verkauf
5 Paar elegante Wagenpferde

50 cbm faſt neues S

100 ,900 eMauerſteine 50 Fuhren Bruch e
ſteine 50 m Fliefen ein eiſernes

Waſſerleitungs

ſämmtl kammfromm

in den beſten Jahren

r Qualitätà Pfund 60 Pfg eingetroffen
Carl Booch

zur Damenſchneiderei
empfiehlt

Berliner Engros Lager
Gr Ulrichſtr 32

garant neue vorzügl füllende Bettfedern
d Pfd 55 Pf Halbdaunend Pfd M 1,25h ne d Pfd M L7s5n e Daunen d Pfd M 2,85o on dieſen Daunen genügen

3 Pfund zum größten Oberbette Verpackung wird nicht berechnet 7

Geiſtſtraße Nr 41

Garten und
e d

Champion Möbel

Zelt

Gebr Gruneberg
alle a S

empfehlen in großer Auswahl E

Eiſen mit Holzbelag Natarholz

mit und ohne Nickelbeſchlag
Lehnklappſtühle mit Stoffbezug mit und 3hne Armlehne

Feldſtühle Trinmphſtühle mit und ohne Armlehne

Patent h RuheStidle

II Kravsemann
19 Schmeerstr 19

Vabrik von
Reisekoffern u Lederwaaren,

Fernſprecher 432

Ballon Möbel

e

53 g 9
m t n entborkten Eichenäſten

Rohrmöbel
wetterfeſt geftrichen

hell und m Eiche

Pnenmatie Rover
d wird billig zu kaufen

geſ Gr 41Vinſe Fciſen 12 n

mit rothem Inlet
und gereinigten neuen Federn Oberbett

Unterbett und zwei Kiſſen
Jn beſſerer Ausſührung Mk 15
desgleichen 1 ſchläfrig

desgleichen ſchläfrig 25
Verſand zollfrei bei freier Verpackung geg
Nachn Rückſendung od Umtauſch geſtattet

Heinr Weißenberg
Berlin V Landsbergerftrafze 39Preis iſt gratis und franco

Größtes Tapeteuden Geſchäft

billigſte Bezugsquelle

0 Ehrharät re
Verlin SW rieb

ach

e Muſterbücher gratis n portoe däniſcher Schlag verkauft als frei Muſterkarten franeoüberzählig ar W Linoleum Lager adt Albert Thränhavedlt S v flau di kl menGetreidegeſchäft Weiſtenfels a l r e n J

Gr Kalandſtraſte 39/41 S h Leber S5 Rv beſte Markee P f C r d e Zelte W Adler Apoiheke Geiſtſtr 15
H Bunkel

Inselhbad Paderborn Reilanstalt

er Aſsthma e3 flott und ſicher gefahren NuſibaumFarbe Nasen u Ralslelden Prosp gr V adPaar Arbeitspſerde mit Ring Spec Arzt Dr Brügel Direct2 Keitpfercde ſtellt zum Verkauf e e eRittergut Köſtritz Station der Pünß und broneirten 10 Mark Belohnungr Gey z Beſchlägen Geſtern Abend wurde von dero SCIR JEine friſchmilchende Kuh mit Kalb
verkauft Hugo LHöschel

Wansleben a S

1ö0 ſelle Hommel akauſen auf
Werder bei Merſeburg ad

Mehrere Paare gute Tauben zu
verkaufen Leipziger Str 69

Kanarienhähne
und Weibchen billig zu verkaufen

Rafen Mähmaſchinen

Jlluſtrirte Preis Liſte ſteht

Raſenſprengen

Großes Lager i Frühfahrsartikeln r
Land wirthſchaft u Gärtnerei

Rollſchutzwände

poſt und koſteufrei zu Dienſſen

Leſſing Deſſauer Steinſtraße Pro
menade nach dem Reichshof eine gol
dene Damennhr mit Kette verloren
Der ehrl Finder wird gebeten dieſelbe
gegen obige Belohnung abzugeben

Leſſingſtraſze 21 I I
Portemonnaie mit 15,50 Jnhalt

in der Nähe der Univerſität verloren
Gegen Belohn abzug Forſterſtr 38 II

Verloren
Am Donnerstag Abend eine ſchwarze

Schürze von Georgſtr 12 GeiſtſtraßeGlauchaer Str 28 bis Poſtamt 4 verloren gegangenSchulbücher Bitte Georgſtr 12 I abzugebenneun und gebranucht villigſt bei

Joh Lucius Gr Ulrichſtr 35
Ecke der Alten Promenade s

Ein faſt neues Landaulet und ein
Selbſtfahrer Phaeton ſtehen zum
Verkauf Näheres beim Hausmann

Friedrichſtraſte 41 ar
Doppelröhriger Küchenofen und

6 Stück Margquiſen billig i verk
Margarethenſtr 6 pNußb Pfeilerſchränke u Fpſegeſ

dunkelvolirte Stühle Vettſtellen
mit und ohne Matratzen Küchen

einer Nehg

W Vorstwaarg An
E Hoinkis

Leipzigerstrasse Xr II

8 v e Bee e S r d Je T rer e o a3 z J 3 27 r n

Um mein groſtes Cigarreulager
etwas zu räumen verkaufe ich jede
Sorte bis anf Weiteres mit 100
Preisermäſtigung

Franz Eiscngarten
Halle a/S

o cr Fuiterrien à Ctr 50
zu verkanfen Diemitz Nr 21

Früheſte Kartoffel Inproved Ahsleafz Mt p Etr Mittelfrühe Kartoffel
Zucker Helieatess 5 Mk p Ctr Beide
Sorten ſind gelb ind gelbfleiſchig und

äußerſt wohlſchmeckend Als ſpäte er
tragreichſte Maſſenkartoffel empfehle
Paulſen s neueſte Züchtung MontblaneThalamtſtr 9 r

empfiehlt als Specialität
feinsten gek rohen u Lnehs
schinken friseh gek Zunge
Kalbsbraten Ronastbeef Cer

3 Mk p Etr
Schladen Harz adOtto Breustedt

Sagtenlturen en gros

Eine Dogge zugelaufen weiblich
gegen Erſtattung der Koſten abzuholen

Spitze 37
e

Familien Nachrichten
Die Verlobung ihrer einzigen Tochter

Anng mit Herrn Panl Freygang
Architekt des Stadtbanamtes zu
Halle a/S beehren ſich anzuzeigen

Nerchau i/S Oſtern 1895
Bürgermeiſter Emil Kanliſch

und Frau Minna geb Schmidt

ſchräuke Küchentiſche Stufen verlatwurat uneh Salami Slorjeitern Küchenregate billig zu ver 9della n Er ſatz für Häück ſel ar ekaufen Wuchererſtr 30 enwurst ungenroulacdde J Cent VeilBraunschweiger Flettwurst ſind Haferkappen Hülſen Centner erlobteD eiſerner gebranchtKochherd aber nnr in gutem
Zuſtande zu kaufen geſucht

Offerten mit Preis unter 734 0 an
die Expedition dieſer Zeitung r

Zungenwurst Güänseleber
Sardellen und Trüſſel Leber
wurst Anfſehnitt garnirte
Schüsseln in schönster Aus
führung Täglich frische

Mit Muſtern dienen
Gebr Vorn Erfurt

Mumpitz8 ad
o a Ah o 2194

Nerch an i/S Halle a/S
Todes Auzeige

Heute Morgen 6 Uhr ſtarb nach
längeren ſchweren Leiden ineine liebe
Frau un Mutter TochteGebranchter Rover Pneumatik Breslauer Knoblnuchwurst weſen Punkt erin cierzu kaufen geſucht Anzahlung 30 Mk s0 Wie Wiener un Jnuersehe wie marktſchreleriſche Angebote nachmonatl Zahlung von 20 Mark Wüärstehen r Gebühr zu ſteuern wird reſp Leidenden Marie ne

Off unter V 5573 an die Exp d Z1g frauco gif Eredit Siegels geb KC Feidbahn

1500 m Feldbahn 40 Kippwagen

a rnm bunte9 netto Centrfq Taſelbutter 9,50
Süßrahmtafelbutter 9,30

Natur Vutter
unterſ 6 ver ſ fr g Nachn

10Pfd Poſtfaß6
Pfd ger Schink ken

Frau Falle

i

direct empfohlen
ühneraugen Tod

und Zahlung nach

im noch nicht u en 27 Lebens

jahre Der trauernde Gatte
nebſt drei unerzogegen KindernPloſchwagen Zlegelwagen Weichen mild geſalzen 9 Koſchorreck Friedrichehof O Pr ar Beſeitigung Die Wenig 40 Halle Lauchſtädt Quedlinburg

Drehſcheiben wenig gebraucht verkaufen 9 Gutsbutter 50 Naturreine Süſzrahmtafelbutter den 13 April 1895u verkeihen auch ſ kleinen Poſten ad liefert täglich friſch haltbar gegen Nach

Orenfſtein Koppel Leipzig
Packhoſſtraße 9

nahme Garantie Zurücknahnme ad
Jacob Lucz Il g D

je nach Jahreszeit zu 9,50 10 10,50
liert 9 Pfd poſſſrei Nachn

Martin Vilger Ulm Donau

Einen Benz Motorwagen A4ſitzig Die Beerdigung findet den 15 d Mt8
ar in beſtem Zuſtande verkauſt ar

Chr Wächter Erſurt Johannesſtr
Vochmittogs 5 Uhr vom Trauerhauſe
Hermannſtraße 7 aus ſtatt



voriheiſaſſeste höchste gesundesto Lage im und am Walde und den Promenaden

Umgegenä Anwendung des gzesatninten Wanserheilverfahrens Electrotherapice Massnage
indiriduelie Behandiang darch den eigenen Unous und Bactearzt
Wasser, Familiennufenthalt Ausge zeichnete Verpfegung
am Bahnhof Näheres sowie Gratis Prospeete durch den Besitzer Max Mereker

Nordgeebad
auf mag

von allen Nordseebädern am meisten bevorz
Bade Commissar Graf V

Dade Arzt Apotheke Post u Telegraph
Directe 45tägige Billets

a Gepäck Expedition von allen grösseren
Stationen Deutschlands

T

J Mordseeba
und bei der Direction in Tondern

Durch Klima das
Lage und reiche

a SW durcht Vegetation dasfreundlichste der Nordseebäder ev Ausfährl Prospecte m Angabe der Reiseronte sowie schriftl Auskunft

durch die Badecommission u d Eigenth d Badcanstalt G C Weigelt

KRordseebad Bäsum
Kräftige Seceluft Neues Warmbad

Stete Gelegenheit zu Seoſahrten ind Seehundsjagden Keine Kurs
inve Biligste Preise Prospecte Kostenfrei äurch die Bade
direetion, ad

PEinzigo alkalische Therme

Beutschlands 409

Arson und Lithion

sagen Thermalwasser
Gehalt S

c Versnnuiddt Grossartige Ileilerfolge beiKatarrhen des Kehlkopfes In Anenza u Folgen des
Magens des Darmes der Blase bei Gallesteinen Nieren

und Ieberleider Zuckerkrankheit Gicht Rheumatismus und
Frauenleiden Mild lösend den Organismus stärkend Broschüren gra

tis durch die Direction Reiseroute Kön Bonn Remagen oder Koblenz Re

magen Neuenahr adSoolbad Sulza i I Th Eröffnet vom 1 Mai bis 15 Oktober
t Profpekte und Anskunft durch die Bade

Postamt u Eisenbahnstat ärzte Sanitätsrath Pr Schenk Dr Löber
d Thür Staaſsbahn und die Badedirektion ad

Saiſon 1 Mai Soolbad Kösen Frequenz 1894
bis Ende Sept 2164 KurgäſteElegante Vade und Jnhalir Anſtalten Trinkhalle Wellenbäder

Kaiſerin Angnſte Victoria Kinderheilſtätte
Ausführliche Proſpecte durch die Badedireetion

Schwefelbad Langenſalza
an der GothaLeineſel der Bahn geöffnet von Anfang Mai bis Ende Septbr

Bäder Trink und Jnhalationskur für Katarrhe und chroniſche Entzündungen
der Athmungsorgane namentlich Aſthung Unterleibsſtockungen Lues
Rhenma Gicht Hautkrankheiten chroniſche Metallvergiftungen

Wohnung und volle Penſion im Kurhauſe Proſpekte und jede Aus

kunft ertheilt die Direetion
Provin i oſtbezirkd Eisen Moorbad Schhmiedeber ges

Erſenbahnſtation Pretzsch a/Blbe d Wittenberg Torgauer Bahn
Vorzügliche Erfolge bei Rheumatismus Gieht Contractur en

Lühmungen Nerv en u Frauenkrankheiten Geſunde Waldgegend
Durchaus mäſtige Preiſe Beginn der Saifon 1 Aai

Nähere Auskunft durch Vadearzt Dr Rohde n die ſtädt Badeverwaltung

Proſpecte gratis u franco ad

Bade und
Trink CurenV MiIas

ad

Mit Knochen und Gelenkleiden Klump r n
ſüssen Rückgratsverkrümmungen 7

Kinderlähmungen Bebaftete a V

ferner 25Nervenleidende eurastheniker
Rheumatiker

sowie Jkranke Frauen S
finden jederzeit 4Aufnahme

4 aer
e
7

S

2
Herrliche

umd geschützte Lage

am Walde
Prächtige Spaziergänge

Grosser Garten

Grösster Com fort
Dampf und medizinische Bäder

Kaliwasserenren FIassnge
Elektrlzſtät Prospecte gratis

DDr Piing Köhler

gen Bag Elgersburg in Thüringen Viremyage
wtötuu II0tel u Penvion Herzog Ernst
Seehöhe mit seinen drei Vilien Ar Breitenbach550 Meter Neue Wasserhetl und Kuranstalt

Saison 1 Mai bis 16 Oetbr

Durch Tnselklima und abgestuſten Wellenseklag

Blüchoer
Grosse modern eingerichteto

Hötels und Logirhäuser
Beste Seehundsjagd der Nordsee

Nustr Irosperte gratis von der Badedirection in Wittdün auf Amrum

u Laubwälder in tgepflegten Wegen
Reine ozonriche Itt Rov u Sandbäcker

mit prachtvöller Aussicht anf Dorf und

Lftkurort Vorzügliohes
bei eivilen Preisen, Omnibus

ad

A

rugt

ad

National Theater
Sonntag den 14 April

O dieſe Hallenſer
Montag den 15 AprilDieſelbe Vorftellung
Dienstag den 16 April

Letzte Vorſtellung der Saiſon

Yalalz alen
Dlirection Rlehinrd Uahbertlener Spielplan
r Jean de HenauCrre Arme mit den Sennoritas

L ueoia und Carmen Fuſtkünſtler
als Schnellmaler Kunſtſchütze Jn
ſtrumentaliſt 2c Senſationell
Die vier Geſchwiſter o
phänomenale Bravour n riſten auf
dem geſpannten Drahtſeil Miß
Erna mit ihrer abgerichteten Elite
Hundemente Fl Walton mit
ſeinen ſenſationell dreſſirten Pferden
und Aſfen, Sisters Vietorina
engliſche Tanzſängerinnen Herr
Jenn Crassé Jnſtrumental ind
Vogelſtimmen Jmitator Die Ge
ſchwiſter EBmany und Jean Crassé
Drginal Geſangs und JmitationsDuettiſten Herr dinx Peonget
Geſange und Charakter Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr
An den drei Feiertagen

Vormittags von 12 bis 2 Uhr
Grosser Frühschoppen

bei

Prreß Com C
Am 1 und 2 Feiertage

Rochui en t 6 Uhr
Groſze

Nachmittags Porſtellung
Eltern Vormünder Erzieher u ſ w

haben das Recht auf je ein Billet ein V
Kind frei dazu mitzubringen

Ilötel Thüringer Hof
Hamburg Aunſiic ſtraße 9

Gänzlich nen renovirtGeräumige Zimmer von I 50 an
Jn unmittelbarer Nähe ſämmtl Bahn

höfe und des Hafens
Pſerdebahn Verbindungen nach allen

Richtungen der Stadt

Peeſtaurant z guten Stunde

Kl Brauhausſtr 13
empfiehlt zu den Feiertagen ſeine
Lokalitäten zum gemüthlichen Aufent
halt ff Biere und Weine e

Mittwoch den 17 d M
Schlachte Felt

C Graupner Friedrichſt 22Donmerſriſhe
Leinemühle i Leinethol Harz
Geſchühte Lage 275 m Seehöhe in
mitten großer Laub und Nadelholz
Waldnngen Schöne bequeme Fuß
touren nach Selke n Wipperthal Für
Rekonvalesc beſ geeignet Milchkur
Zimmer mit u ohne Veranda Ganze
Penſion incl Wohnung von 3,50 be
von 2 an Bei Derenfreie Beförderung von u nach Station
Ballenſtedt oder Ermsleben grkbs
Anmeldg erb Näh brieſl dur

R Büäsel aLeinemühle Pausfelde Sarz
Bad Berka bei Weimar

Bevougte Sommerfrische Liebliche geschützte Im im Imthal Meillenw Nacſel

k 3 Aufz

a Lips Birih

Dampf Mineral u mecdizig Bauc ieder
Art Was sorkuren Massage Auski n Pro
durch den Gürgermeister acl V Corauder u

Stadt Theater
Sonntag den 14 April

Nachm 3 e Uhr34 und vorletzte Freinden Vorſlellung

bei halben Preiſen
Der Verſchwender

Zaubermärchen mit Geſang in 3 Ab
ideilungen u 5 Akten von F Raimund

Muſik von Konradin Krentzer
Perſonen

1 Abtheilung
ee Cheriſtane F Wagnere ihr dienſtbarer

Geiſt J KaulaJe von Flottwell
ein reicher Edelmann F Rinald

Wolf ſein Kammerdiener HallerValentin f Bedienter G Conrad
Roſa Kammermädch Bohnſach
Ehevalier Dumont Schumacher
Herr von Helm BauerHerr von Walter G Köhler
Herr von Pralling A Kühne

Kiiſthardt
W v Owitzky
C Markgraf

Sockel Baumeiſter
ritzn Bediente
eperſchoſt Jäger Sylphiden Genien
2 Abtheilung ſpielt 3 Jahre ſpäterJulius von Flottwell F Rinald

Chevalier Dumont A Schumacher
Präſident v Klugheim H Schreiner
Amalie ſeine Tochter J Schneider
Baron Flitterſtein G Gregory
Wolf Kammerdiener J HallerValentin G Tonradt

h

Roſa F BohnuſachEin Juwelier P WeißEin Kellermeiſter O Schröder
Ein Bettler Azur J Kaula
Ein altes Weib J Liſſé

e ſeanr rSekt Kammermädch A Berthold

3 Abtheilung ſpielt 20 Jahre ſpäter
Fee Cheriſtane 3
Azur KaulaJulius von Flethveli F Rmald

Herr von J HallerValentin Holzwurm
ein Tiſchlermeiſter G Conradi

Roſa ſein Weib F Bohnſach
Lieſel C DettlerMichel R SchmiljunHanfel ſeine Kinder C Schmiljun

Hieſel C HeinzePepi W FrankeEin Gärtner G GregerJn der 2 Abtheilung
Ballet ansgeführt von M Caprano

B Corander u d Corps de Ballet
Nach der 2 Abtheilung 10 Min Pauſe

Ende 6 Uhr

Abends 7 Uhr
200 Vorſt 151 Abon Vorſt Farbe blau

Taunhänſer
der Sängerlixies an der Wartburg

Große romantiſche Oper in 3 Aufzügen
von Richard Wagner

Perfoneu
r Landgraf

von Thüringen Th Gunter
Tannhäuſer MüllerHartungWolframv Eſchenbach J J Cianda
Walt v d Vogelweide R Czerny
Heinrich der Schreiber W Wirk
RNeimar von Zweter P Weiß

Biterolf J KaulaEliſabeth Nichte des

Landgrafen E Preuer
Venus H HaebermannEin junger Hirt B Thedy
Erſter B ThedyZweiter Edel H Grett
Dritter knabe A Berthold
Vierter M MohrThüring Grafen Ritter u Edelfrauen

Piger Nymphen Najaden Sirenen
1 Aufz das Jnnere des Hörſelberges

bei Eiſenach ein Thalvorder Wartburg

2 Aufz auf der Warkburg
Thal vor der WartburgZeit diſons des 13 Jahrhunderts

Nach dem 1 u 2 z nigiige je 15 Min
PauEnde ad 11 Uhr

Montag den 15 April
Nachm 3 Uhr

35 und letzte FremdenVorſtellung bei
halben PreiſenRobert und Berkram

oder Die luſtigen agabunden
Groe e mit Geſang und Tanz in

4 Abtheilungen von G Räder
Perſonen

R b etl eilnug Die R
ober chumacherBertr Arreſtanten 5 G Tonradi

Strämbacb Gefäng
nißwärter Juvalid J Kaula

Michel ſein NeffeBauernburſche W Wirk
Erſte Schildwache C Müller
Zweite Schildwache J BauerLin Korporal T Markgraf

2 Abtheilung Auf der Hochzeit

Robert A SchumacherBertram G ConradiMehlmeyer Pächter A Kühne
GregerRöfel S Schenkinädchen K Bohnſach

Michel B WirkErſter Landgendarm E Markgraf
Zweit Landgendarm W v Owitzly
Branutvater M Fricdenberg
Bräutigam K PfeiſferBraut A BertholdEin Kellner RichterEin Hausknecht A Runge
Ländler gigug von M Caprano

d Corps de Vallet

3 en Soiree und Maskenball

Robert A SchumacherBertram G ConradiJrpelmeper ein rei
cher BanlierJſidore ſeine Tahter J Sencher

Samnuel Bandheim
ſein 1 Kommis G Gregory

Kommerzienräthin
Forchheimer ſeine
Couſine A LiſſöDoktor Carduan

ger gA DalwigJonis s Bediente A Schöne
Masken Gäſte Vediente

Czardas gehn von M Caprano
V Corander u d Corps de BVallet

4 Abtheillung Das Volksfeſt
Robert A SchumacherBertram G Conradi
Frau Müller eine

alte Witiwe E Kreuzer
Röſel ihre Pflege
tochter F WehWichel W WirkStrambach I Kanla

Hack A DalwigLouis z SchöneEin Polizeidiener J cher
Erſter v OwitzkyZweiter Ausrufer G Suis

Dritter HoffmannGnuckkaſtenfrau M dohrmann
Bänkelſänger und feine Frau Volk

Guckkaſtenfrauen
Nach dem 1 und i Akt Pauſe

Ende 6 Uhr

Abends 7 Uhr
201 Vorſt 152 n lehte Abonnem Vorſt

Farbe gelb
Durchs Ohr

Luſtſpiel in 3 Aklen von Wilh Jordan
Perſonen

Heinrich Gutsbeſitzer G Gregory
Wort Advokat F We
ara agnerHaleine Schweſtern A RinaldPaull

Das Stiüick ſpielt in einer Stadt am
Rhein

15 Minuten Pauſe
Hierauf

Hänſel und Gretel
Märchenſpiel in 3 Bildern von Adelheld
Wette Muſik von Engelb Humperdinck

Perſonen
Peter Beſenbinder J Cianda
e ſein Weib d rn
dänſe BreuerGretel deren Kinder B Thedy

Sandmännchen H Gilſa
Die Knusperhexe W Wirk
Thaumännchen H Gilſa

Die vierzehn Engel Kinder
Erſter Akt Daheim

Zweiter Akt J WaldeDrit ter Att Das Kunsbverhäuschen
Zwiſchen dem erſten und zweiten Akt

Der Hexenritt keine Pauſe
Nach dem 2 Akt 5 Minuten Pauſe

Ende nach 10 Uhr

Dienstag den 16 April
Aufang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Sonder Vorſtellung zum Vortheil
für die Stadttheater Wenſionskaſſe

Neun einſtudirt

Die Perſucherin
Luſtſpiel in 1 Akt von G v Moſer

Perſonen
Herm Kraft Fabrikant G Gregory
Agnes deſſen Frau J SchneiderHerr von Sceberg

Rittmeiſter F RinaldConſtauce v genthen v Rinald Paull

Karl Diener bei Kraft A Schumacher
Das Stück ſpielt in der Villa des
Fabrikanten Kraft in einer großen Stadt

Zeit Die Gegenwart
10 Minuten Pauſe

Hierauf Ballet Spaniſcher Tanz
ausgeführtvon M Caprano B Corander

und dem Corps de Vallet
Große Pauſe
Zum Schluß

Großes Concertmit verriet Orcheſter unter gütiger

Mitwirkung der Mitglieder der Kapelle
des Magdeb Füſilier Regts Nr 36
Dirigent Kapellmeiſter W Reich

1 Abtheilung
1 Richard Wagner Vorſpiel zu Die

Meiſterſinger von Nürnberg2 3 ermaun Götz Arie aus der Oper
er Widerfpenſtigen Zähmung ge

ſungen von H Haebermann
3 C M v Weber Arie aus Euryanthe

geſungen von W Müller Hartimg
4 M Bruch Violin Concert vorge

tragen von Concertmeiſter Knoch
5 G Verdi Arie 2 Rigoletto ge

ſunoen von H Gilſa
6 Ch Gonnod Duett a d Op Mar

garethe geſungen von H Gilſa und
W Müller Hartung

2 Abtheilung
7 L v Beethoven 5 Symphonie

mol Allegro con brio Allegro
Andante con moto Allegro

Mittkwoch h Gaſt piel des
domikers William Büller Der Raub
er Sabinerjunen

Donnerstag Sitnalſges Gaſtſpiel derKgl Sächſ Hoſichantlerin pauline

Ulrich Jphigenig auf Tanris
Freitag Klein Eyolf
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